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Um den stetig steigenden Anforderungen der aufstrebenden Recycling-Wirtschaft gerecht zu 

werden, müssen auch innovative Lösungen in der Biopolymer-Branche gefunden werden. Diese 

Arbeit befasst sich mit dem werkstofflichen Recycling ausgewählter Biokunststoffe, sowie deren 

Optimierung in der Verarbeitbarkeit. 
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• Produktion von 
Biokunststofffolien

• Verwendung

• Regranulieren & erneute 
Folienproduktion

• Werkstoffeigenschaften 
prüfen

Recycling

• Biopolymere benötigen 
Vortrocknung

• Wassergehalt mittels 
Feuchtemessung 
bestimmen

• Trocknungsparameter 
ermitteln

Feuchte-
messung
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Trocknungszeit [h]

Bestimmung des Wassergehalts
gemäß DIN EN ISO 15512

Wittmann-Trockner

Simar-Trockner

Mittels Feuchtemessungen konnten optimale 

Trocknungsparameter ermittelt werden, 

welche Einblicke auf die Verarbeitbarkeit der 

stärkebasierten Biokunststoffe geben.

Wiederholtes Recycling beeinflusst die 

mechanischen Kennwerte kaum. Dies 

deutet auf eine vorhandene 

Recyclingfähigkeit hin. Dadurch kann 

das Biopolymer optimal in der 

Kreislaufwirtschaft eingesetzt werden. 

Recyclinganteil; Verarbeitungsanzahl

0

50

100

150

200

250

300

350

400

0

2

4

6

8

10

12

14

16

18

20

0 %; 1 mal 50 %; 2 mal 50 %; 4 mal 100 %; 4 mal

B
ru

c
h

d
e
h

n
u

n
g

 [
%

]

Z
u

g
fe

s
ti

g
k
e
it

 [
M

P
a
]

Bestimmung der mechanischen Zugeigenschaften
gemäß ÖNORM EN ISO 527-1/3: 2012

Zugfestigkeit

Bruchdehnung
Regranulieren


